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QLEAN - Qualifizieren, Lernen, Entwickeln der 
Arbeitnehmer*innen in der Gebäudereinigung... 

sind die Ziele des ESF-geförderten Projektes für die Un-
ternehmen und die Mitbestimmungsträger in der Ge-
bäudereinigung. Qualifizierung kommt den Beschäftig-
ten und dem Unternehmen gleichermaßen zugute.

Wir alle wissen: Gute Qualifizierung hat positive Effekte 
auf die Qualität und Produktivität von Arbeit, sie wirkt 
sich auf die Arbeitszufriedenheit und Identifikation aus!

Qualifizierung! Das sind die Vorteile! 

Bei vielen Beschäftigten in der Gebäudereinigungsbran-
che bestehen große Entwicklungsmöglichkeiten. Das 
gilt insbesondere für die zahlreichen weiblichen Be-
schäftigten und Beschäftigte mit Migrationsgeschichte. 
Häufig gibt es bereits branchenfremde Qualifikationen 
und unbekannte Potentiale. Unser Angebot unterstützt 
Beschäftigte dabei, ihre Aufstiegschancen zu ergreifen. 
Zusammen identifizieren wir Talente, entwickeln Ziele 
und unterstützen die Beschäftigten auf dem Weg in die 
Weiterbildung und in den betrieblichen Aufstieg.

Unser Team besteht aus betrieblichen Trainer*innen 
und Weiterbildner*innen mit jahrelanger Erfahrung, die 
über das erforderliche betriebliche und fachliche Know-
How zur effizienten Umsetzung der Schulungsmaßnah-
men verfügen. Externe Trainer*innen unterstützen uns 
bei der Umsetzung von Spezialthemen.

Qualifizierung durch gelebte Mitbestimmung und das 
Zusammenwirken aller betrieblichen Akteure
Gemeinsam mit den relevanten betrieblichen Akteuren 
aus Leitung, HR und Betriebsparteien ermitteln wir Be-
darfe und entwickeln passgenaue Strategien zur erfolg-
reichen Implementierung in Ihrem Betrieb.
Wir identifizieren Schlüsselpersonen im Betrieb und bil-
den sie zu Qualifizierungsbeauftragten und -lotsen aus, 
die für die Verankerung einer nachhaltigen Qualifizie-
rungskultur im Betrieb sorgen. Eng integriert in die be-
trieblichen Abläufe vermitteln wir Methoden zur ziel-
gruppenspezifischen Ermittlung des 
Qualifizierungsbedarfs und -potentials. Am Ende der 
Schulungsformate erhalten die Teilnehmenden ein Zer-
tifikat.

Wer finanziert die Qualifizierung?
Teilnehmen können alle Betriebe und Beschäftigen in 
der Gebäudereinigung, die die entsprechende Motiva-
tion mitbringen und tarifgebunden sind. Außer der Frei-
stellung durch den Betrieb entstehen keine weiteren 
Kosten.

Teil des Angebots sind die folgenden Schulungs-
maßnahmen:
•	 Trainings in berufsspezifischen Sprachkompe-

tenzen, damit es im Betrieb mit der Abstim-
mung, Kommunikation, mit der Arbeitssicher-
heit und dem Gesundheitsschutz klappt;

•	 Schulungen, die individuelle Bildungschancen 
aufzeigen und motivieren, sich systematisch 
weiterzubilden und im Betrieb mehr Verant-
wortung zu übernehmen;

•	 Ausbildung von Mitbestimmungsträgern zu 
betriebsinternen Qualifizierungsbeauftragten 
und -lotsen;

•	 unterstützende Maßnahmen für die Betriebs-
parteien, um die betriebliche Qualifizierung 
weiter zu vertiefen und systematisch zu ent-
wickeln;

•	 Spezialschulungen zur Vorbereitung 
auf Aufstiegsqualifizierungen, z.B. zu 
Vorarbeiter*innen/Objektleitungen oder zu 
Themen wie Kundenorientierung;


